
 

    

WIE UND WO BEANTRAGEN WIR 

GELD FÜR PROJEKTE? 
 

 

Das 1x1 der Antragstellung 

 
 
 
Kompetenzseminar 
 

 

 

Dienstag, 08. September 2020 
10.00 bis 18.00 Uhr 

Wie und wo beantragen wir Geld für 
Projekte? 
Das 1x1 der Antragstellung 
 
Veranstaltungsort:  
Landesbüro Brandenburg 

Hermann-Elflein-Str. 30/31 

14467 Potsdam 

 

 
 

Bitte melden Sie sich verbindlich bis 
Dienstag, den 01. September 2020 bei uns an: 
 

per Post mit dem Antwortcoupon �. 
per Fax an (0331) 275 88 18 
per E-Mail an anmeldung.potsdam@fes.de 
 
Link zur online-Anmeldung 
https://www.fes.de/veranstaltungen/?Veranummer= 
249351 
 

Die Teilnehmerzahl ist begrenzt.  

Bitte nur 1 Teilnehmer_in pro Verein /Organisation. 
Der Teilnahmebeitrag beträgt 30,- Euro und ist bei 

Seminarbeginn bar gegen Quittung zu entrichten. Die 

FES trägt die Kosten der der im Programm genannten 

Mahlzeiten sowie für Pausen-Kaffee/Tee. 
 

 

Bei Fragen zur barrierefreien Durchführung der Veran-

staltung wenden Sie sich bitte zuvor an die Mitarbei-

ter_innen des Landesbüros. 
 

Friedrich-Ebert-Stiftung e.V. 
Landesbüro Brandenburg 
Hermann-Elflein-Str. 30/31, 14467 Potsdam 
Tel. (0331) 29 25 55 
 
E-Mail: anmeldung.potsdam@fes.de 
 
www.fes.de/landesbuero-brandenburg 
 
https://www.facebook.com/FES.Brandenburg/ 
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Landesbüro Brandenburg 
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Dozententeam „Die Förderratgeber“ 
 
 
Sabine Schwab: Journalistin,  
Kommunikationstrainerin und Politologin 

 

Gerhard Schwab, EU-Fundraiser und Berater 

 

www.foerderratgeber.de 
 

Die Dozenten Gerhard und Sabine Schwab  

gründeten vor mehr als zehn Jahren einen  

gemeinnützigen Kunst- und Kulturverein,  

professionalisierten ihr Wissen und beraten  
aktuell Vereine, Schulen, Kleine und Mittlere  

Unternehmen und Organisationen. 
 
 
 
 

             HINWEIS ZUM UMGANG MIT COVID-19 
 
        Wir bitten um Verständnis, dass die Höchstzahl der 

  Teilnehmenden aufgrund der Abstandsregelungen geringer   

                                     ausfällt als sonst. 

 

                    Bitte geben Sie bei der Anmeldung Ihre 

             aktuellen und vollständigen Kontaktdaten an. 

 

  Gemeinsam mit dem Landesbüro Brandenburg müssen sich  

   alle Teilnehmenden an die Hygiene- und Abstandsregeln  

  nach den Empfehlungen des Robert-Koch-Instituts und den  

                  Vorgaben des Landes Brandenburg halten. 

 

       Personen mit Symptomen wie Husten, Halsschmerzen,  

  Schnupfen und/oder Fieber bleiben dem Seminar bitte fern. =

 

 

 

Programm 
 

 
 

 

10:00 

 

 

Begrüßung und Vorstellung des  

Dozententeams, der Teilnehmer_innen  

und ggf. ihrer Projekte 
 

 

10:30 
 

Begriffsklärung: Fundraising – Was ist das  
eigentlich? Einsatzmöglichkeiten in  

Verein und Schule  
 

 

11:00 
 

Kurze Pause  
 

 

11:10 
 

Stiftungspraxis – Warum brauchen  

Stiftungen Projekte? 
Überblick über Stiftungszweck,  

Förderkriterien, Planungszeitraum, Tipps  

zur Eigenbeteiligung, Umgang mit  

Absagen, häufigste Fehler 
 

 

12:30 
 

Mittagspause  
 

 

13:30 
 

Fortführung des Inputs zur Stiftungspraxis 
 

 

14:00 
 

Gezielte Recherche: Zu welchem  

Programm passt mein Projekt? 
 

 

15:00 
 

Kaffeepause 
 

 

15:20 
 

Antragspraxis - Überblick über die Grund-

bausteine eines jeden Antrags 

Umgang mit Antragsvokabular – Was ist  

ein „gesellschaftlicher Mehrwert“? 
 

 

16:15 
 

Formulierung von Zielbeschreibung und  

Zielgruppen anhand von Projekten 
 

 

17:45 
 

Transfer in die Praxis und Abschluss 
 

 

18:00 
 

Seminarende 
 

Das 1x1 der Antragstellung 
 

 
Jährlich entstehen etwa 600 Stiftungen in 

Deutschland. Viele Menschen widmen Teile ihres 

Vermögens einem guten Zweck.  
Demgegenüber stehen Projekte in Schulen und 

Vereinen, die nicht umgesetzt werden, weil die 

Verantwortlichen nicht wissen, wie und wo sie 

sich eine Förderung beantragen können.  

Antragsformular? “Gesellschaftlicher Mehr-
wert“? „Langfristiger Nutzen“?  

Dieses praxisorientierte Seminar richtet sich ge-

zielt an die Verantwortlichen in Schulen, Förder-

vereinen und sozialen Projekten. Das 1x1 der 

Antragstellung erleichtert Ihnen den Start in die 
Welt des Fundraising und der Antragstellung für 

Ihre Projekte. 

 

Die Referierenden geben Ihnen einen Überblick 

über den Einsatz von Fundraising in Schule und 

Verein, stellen relevante Fördermöglichkeiten vor 

und gehen detailliert auf die gängige Förderpra-

xis von Stiftungen ein. Anhand von Beispielen 

recherchieren sie gemeinsam mit den Teilneh-

mer_innen: Zu welchem Programm passt wel-
ches Projekt? Die Teilnehmer_innen erhalten 

einen Einblick darüber, welche Elemente jeder 

Antrag unbedingt enthalten muss und welche 

Fehler sie vermeiden sollten. Anhand von Bei-

spielen werden sowohl der Umgang mit dem 

Antragsvokabular geübt, als auch die Projektziele 

und Zielgruppen formuliert und auf einen mögli-

chen Antrag angepasst. 

 
Anne Seyfferth 
Leiterin des Landesbüros Brandenburg 


